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	 	 	 	 	 ST.	PETER	a.W.
	 	 	 	
	 	 	 	 	
	 	 	 	 	 	 9:30	Heilige	Messe
	 	 	 	 	 	 Prozession	mit	Kirchenchor,	Trachtengruppe,		
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	 	 	 	 	 	 		 	 	 	 	 	 	 Gemütliches	Zusammensein	
	 	 	 	 	 	 	 mit	Backhendl,	Cevapcici	und
	 	 	 	 	 	 	 selbstgemachten	Mehlspeisen

2023

2.	JULI



Ausgabe SOMMER - INHALT

Impressum: 
Pfarrblatt der Pfarre St. Peter am Wallersberg / 
Farno pismo župnije Št. Peter na Vašinjah

Pfarre St. Peter am Wallersberg
Zeckrestraße 1
9100 Völkermarkt

Redaktionsteam:
Josef Valeško
Andrea Bierbaumer
Elisabeth Bierbaumer
Maria Kup-Duller

Bildmaterial:
Andrea Bierbaumer
Elisabeth Bierbaumer
Silvia Kapp
Josef Valeško

Pfarrer: 
Josef Valeško

Homepage:
https://www.kath-kirche-kaernten.at/pfarren/
pfarre/C3269

Telefon:
04232/3313
0676/8772-8730

email:
stpeter-wallersberg@kath-pfarre-kaernten.at

PFARRBRIEF der Pfarre St. Peter am Wallersberg
Farno pismo župnije Št. Peter na Vašinjah

SOMMER / POLETJE 2023

kontakt

Freiwillige Spende für das Pfarrblatt 
- Vergelt‘s Gott

AT13 3910 0000 0431 7418

Wir möchten uns herzlich bei allen 
Bedanken, die bereits für unser 
Pfarrblatt gespendet haben. 

Vergelt‘s Gott!!

Es braucht drei Worte,
um durchs Leben zu kommen:

„Bitte, Danke und Entschuldigung“

Papst Franziskus

DAS ENTSCHEIDENDE WORTDAS ENTSCHEIDENDE WORT
Zwei haben Streit.

Einer von ihnen
spricht das versöhnende Wort.

Eine hat Kummer.
Eine andere kommt

und spricht ein tröstendes Wort.
 

Ich habe dir Unrecht getan.
Es tut mir leid.

Da sprichst du das vergebende Wort.
 

Heilende Worte
werden zum Segen,

bringen Frieden, Trost und Vergebung.
 Kleine Wunder des Alltags.

Gisela Baltes, www.impulstexte.de
In: Pfarrbriefservice.de

Bild: Andreas Abendroth In: Pfarrbriefservice.de

Wir wünschen allen schöne 
Sommerferien, einen erholsa-

men Urlaub und 
erlebnisreiche Tage!

Euer Pfarrgemeinderat



Ausgabe SOMMER - UNSER PFARRER

Liebe Menschen in           
der Pfarre St. Peter!

Dragi ljudje v fari 
  Št.Peter!
 

Ein stattlicher Baum ist in den letzten Wochen für 
mich zu einem Denkmal geworden.  Der schwere 
Schnee des vergangenen Winters hat ihn nicht 
geknickt. Aber jetzt im Frühling ist er ganz still 
und leise gestorben. Und wenn ich in der Früh 
vor das Pfarrhaus in St. Peter trete und diesen 
Baum sehe, kommen mir viele Fragen. Hat das 
mit Klimaveränderung und Umweltverschmut-
zung zu tun? Trotz des vielen Regens im heurigen 
Frühjahr ist er trocken geworden. Ebenso zwei 
weitere. Und wenn es so weitergeht: Werden im 
nächsten Jahr noch andere Bäume absterben?  
Und wenn wir die abgestorbenen Bäume stehen 
lassen würden, wie schaut dann unsere Land-
schaft aus? Was kommt auf uns zu?  - Noch ist die-
ser Baum ein Mahnmal. Bald wird er gefällt. Dann 
sehe ich wieder 
nur das satte 
Grün der Bäume 
und Sträucher. 
Aber er wird 
fehlen.
 
Dieser Baum 
ist ein Sinnbild 
für Vergänglich-
keit und Wan-
del. Vor 45 Jah-
ren bin ich zum 
Priester geweiht 
worden. Auch 
damals war die 
Welt nicht in 
Ordnung, eben-
so wenig die Kir-
che. Und doch 
war es anders. In der Kirche herrschte Aufbruch-
stimmung. Das 2. Vatikanische Konzil hat den 
Wandel der Lebensbedingungen gesehen und 
im Lichte des Evangeliums gedeutet: „Es geht um 
die Rettung der menschlichen Person, es geht 
um den rechten Aufbau der menschlichen Ge-
sellschaft.“  Dies haben viele Menschen gespürt 
und begonnen, in der Kirche mitzuarbeiten. Die 

Früchte dieser Begeisterung sind auch in unse-
rer Pfarre bis heute spürbar – in allen unseren 
Mitarbeitern. Ein herzliches Danke allen, die in 
unserer Pfarre mitarbeiten.

Und dennoch: Heute vertrocknet Vieles, was ein-
mal wie selbstverständlich zur Kirche gehört hat. 
Ich denke da an die Gestaltung des Sonntags. Die 
Mitfeier der heiligen Messe war für jung und alt 
eine „heilige Pflicht“ und eine wunderbare Er-
fahrung von Gemeinschaft. In den letzten Jahren 
sind die Kirchenbänke löchrig geworden, oft feh-
len die Nachbarn links und rechts. Viele Leute ha-
ben sich still und leise verabschiedet und verbrin-
gen den Sonntag einfach anders, jedenfalls ohne 
heilige Messe. Und irgendwie beginnt der Glau-
be in den Herzen der Menschen auszutrocknen. 
Zunehmend spüren wir die Kraftlosigkeit, die ei-
gene und auch in der Gesellschaft.  Ob die Angst 
vor der Zukunft auch damit zusammenhängt?  
 
Was können wir tun? Manche denken: „Auf mich 
kommt es nun wirklich nicht an.“ Diese Haltung 
ist sehr verbreitet. Dabei ist es genau umgekehrt: 
Es kommt uneingeschränkt auch auf mich an.  Es 
gibt noch eine andere fatale Haltung: „Was kann 
ich da schon machen?“ Wer so fragt, meint ei-
gentlich: „Nichts kann ich machen.“- Solches Den-
ken führt zu bequemer Verantwortungslosigkeit.   
 
Gott sei Dank gibt es viele Menschen, die in 
unseren Pfarren ihren Beitrag zum Wohl der 
Menschen leisten. Papst Franziskus sagt in der 
Enzyklika „Evangelii gaudium“: „Ich lade jeden 
Christen ein, noch heute seine persönliche Be-
gegnung mit Jesus Christus zu erneuern oder 
zumindest den Entschluss zu fassen, sich von 
ihm finden zu lassen. Denn niemand ist von der 
Freude ausgeschlossen, die der Herr bringt.“ 

Um diese Freude, die uns Gott schenkt, geht es 
auch am Kirchtag: Wir kommen zusammen und 
feiern die Begegnung mit Christus. Dann tragen 
wir ihn hinaus, damit sein Segen alle Menschen 
unserer Pfarre erreicht. Denn die Freude an Gott 
ist unsere Kraft. Und dann folgt ein geselliges Bei-
sammensein mit Speis und Trank. Ich lade herz-
lich dazu ein.
 
Zaskrbljeno gledamo v prihodnost. Vemo pa, 
da je živa vera našim prednikom dajala zaupan-
je za vsak dan. Sejm – žegnanje je dobra pri-
ložnost, za obnovo vere in medsebojno srečanje.  
 

Euer Pfarrer / Vaš župnik     
 Josef Valeško



Ausgabe SOMMER - RESTAURIERUNGEN 

TURMARBEITEN IN ST. LORENZEN

KIRCHE AM LISNABERG / CERKEV NA LISNI

Für die Turmrestaurie-
rung in St. Lorenzen im 
Herbst 2021 und im Früh-
jahr 2022 hat die Fa. May-
erl eine Rechnung über 
23.076,88 € gestellt. Aus 
Mitteln des Kirchenbei-
trages hat  die Finanzkam-
mer des Gurker Ordinaria-
tes  7.500 € gegeben. Den 
Rest von 15.576,88 € hat 
unsere Pfarre zu bezah-
len.

Ein herzliches Dankeschön 
auch an die freiwilligen 

Im Winter ist auf der Lisna das  
elektrische Geläute ausgefallen. 
Verursacht wurde das  durch 
einen technischen Defekt, der 
dazu geführt hat, dass ein Klöp-
pel abgebrochen ist und ein 
anderer stark verbogen wurde. 
Die Anschaffung neuer weich-
geschmiedeter Klöppel und die 
Reparatur kostete  2.696,40 
Euro.

Zwei Statuen auf der Lisna  (die 
schmerzhafte Gottesmutter 
und Christus als Schmerzens-
mann) waren sehr stark vom 
Holzwurm befallen und muss-
ten dringend restauriert wer-
den. 
Die Kosten für die Marienstatue 
(2.500 €)  haben Margit und 
Stefan Hasse bezahlt.
Vergelt’s Gott! Bog lonaj!



Ausgabe SOMMER- JUNGSCHAR

MAIANDACHT MIT DEN JUNGSCHARKINDERN

Wir wünschen unseren Jungscharkindern erholsame wunderschöne Ferien und freuen uns darauf im September wieder 
mit euch zu starten. Elisabeth, Maria, Silvia und Andrea

Am 26. Mai gestaltete 
die Jungschar zusam-
men mit Pfarrer Josef 
Valeško, Direktorin 
Anna Korak und der 
Lehrerin Maria Kup-
Duller eine berühren-
de Maiandacht. 
Bereits um 17 Uhr fand 
in der Jungscharstun-
de eine letzte Probe 
der Lieder und Gebete 
statt. Zudem sammel-
ten die Kinder eine 
Vielzahl bunter Wie-
senblumen, um sie 

liebevoll in einer Vase 
auf den Marienaltar zu 
stellen.
Die Maiandacht selbst 
war ein ergreifendes 
Erlebnis. Die Jung-
scharmitglieder be-
teten und sangen 
mit großer Hingabe, 
während sie vor dem 
Altar standen, der 
nun von den duften-
den Wiesenblumen 
geschmückt war. Ge-
meinsam mit Pfarrer 
Josef Valeško, Direkto-

rin Anna Korak und Lehrerin 
Maria Kup-Duller führten sie 
die Pfarrgemeinde durch die 
Andacht, um ihre Verehrung 
für die Jungfrau Maria auszu-
drücken.

Nach dem feierlichen Teil der 
Maiandacht gab es eine klei-
ne Agape, um die Kinder für 

ihr begeistertes Miteinander 
zu belohnen. 
Gemeinsam saßen sie und 
genossen eine leckere Mahl-
zeit sowie fröhliche Gesprä-
che. Die Agape war eine Gele-
genheit, die Gemeinschaft zu 
stärken und den Zusammen-
halt innerhalb der Jungschar 
zu feiern.



Ausgabe SOMMER - RÜCKBLICK

KIRCHTAG IN ST. MARTIN - FRONLEICHNAM
SEJM V ŠMARTNU - SVETO REŠNJE TELO

HEILIGE ERSTKOMMUNION - PRVO SV. OBHAJILO

Fotos von Sarah Egger



Ausgabe SOMMER- RÜCKBLICK

WEIßER SONNTAG - FUßWALLFAHRT ZUR LISNA
Am 16. April fand 
heuer zum ersten Mal 
eine Fußwallfahrt von 
der Pfarrkirche St. Pe-
ter zur Filialkirche Lis-
na statt. Ins Leben ge-
rufen wurde dies von 
den Pfarrgemeinde-
rätinnen   Maria Kup-
Duller und     Elisabeth 
Bierbaumer. 
Die Idee hinter dieser 
Wallfahrt war es, den 
Glauben der Gemein-
de zu stärken und die 

Verbindung zur Natur 
und dem Göttlichen 
zu vertiefen.

Am Weißen Sonntag 
um 8 Uhr morgens 
startete die Pilger-
gemeinde mit vielen 
Jungscharkindern und 
gläubigen Gemeinde-
mitgliedern. Die Kin-
der waren begeistert 
von der Idee, an einer 
Wallfahrt teilzuneh-
men und waren voller 

Energie und Motivation. 
Einige der kleineren Kinder, 
für die der Weg zu weit war, 
schlossen sich der Pilgerge-
meinde bei der Filialkirche St. 
Martin an. Die Gemeinschaft 
und der Zusammenhalt unter 
den Pilgern waren spürbar, 
während sie gemeinsam den 
Weg zur Lisna zurücklegten.

Die von unserem Pfarrer Jo-
sef Valeško zelebrierte heilige 
Messe wurde von den Kindern 
der Volksschule St. Peter mit 

Unterstützung ihrer Lehrerin 
Maria Kup-Duller und ihrer 
Direktorin Anna Korak mitge-
staltet.

Nach der heiligen Messe und 
dem gemeinsamen Gebet auf 
der Lisna genossen die Teil-
nehmer noch eine stärkende 
Jause. Es war eine Gelegen-
heit, sich zu entspannen, sich 
zu stärken und miteinander 
zu plaudern, bevor man sich 
auf den Abstieg nach Hause 
machte. 

FIRMUNG IN ST. PETER

Fotos von Katharina Frager



Ausgabe SOMMER - RÜCKBLICK

KIRCHTAG AUF DER LISNA
Der Kirchtag auf der 
Lisna war eine freudige 
Zusammenkunft von 
Gläubigen aus nah und 
fern.

Unter der Leitung von 
Dr. Alexander Miklau 
und Pfarrer Josef Va-
leško fanden berühren-
de Messen statt, beglei-
tet vom harmonischen 
Gesang des Kirchen-
chors St. Peter. 
Kulinarisch wurden 
köstliches Backhendl 

vom Gasthaus Koll-
mann und schmackige  
Bratwürste von Brodnig 
serviert.

Der Pfarrgemeinderat 
sorgte für erfrischende 
Getränke, während ein 
großes Kuchenbuffet 
mit selbstgemachten 
Torten und Kuchen die 
Gäste verwöhnte. Es 
war eine wunderbare 
Zeit des Glaubens, der 
Gemeinschaft und des 
Genusses.



Ausgabe SOMMER-RÜCKBLICK

FLORIANIPROZESSION IN ST. LORENZEN

Erstmals nach acht Jah-
ren wurden in der Diözese 
Gurk  wieder Bischöfliche 
Ehrentitel an Priester ver-
liehen. Diözesanbischof Dr. 
Josef Marketz hat insge-
samt 65 Priester für deren 
engagiertes langjähriges 
Wirken in der Diözese Gurk 
geehrt und 27 zu Bischöf-
lichen Konsistorialräten, 
sowie 38 zu Bischöflichen 

Geistlichen Räten ernannt. 
Unter diesen 65 Priestern 
befand sich auch unser 
Pfarrer Josef Valeško, der 
den Ehrentitel Konsisto-
rialrat im Rahmen einer 
Feier im Stift St. Georgen 
am Längsee überreicht be-
kommen hat. 

Wir gratulieren ganz herz-
lich!

EHRENTITEL KONSISTORIALRAT

In einer Festakademie wurde 
am Abend des 17. März 2023 
im Bildungshaus Sodalitas in 
Tainach/Tinje der diesjährige 
Kurt Schubert-Preis an Rek-
tor Josef Kopeinig verliehen.

Das Stiftungskommitee be-
gründete die Verleihung mit 

Kopeinigs „lebenslangem 
Einsatz für fruchtbare Inter-
kulturalität sowie interkon-
fessionelle und interreligiöse 
Kooperation, die zum Vorbild 
friedlichen Zusammenlebens 
weit über die Grenzen seiner 
Heimat Kärnten geworden 
sind“. 

KURT SCHUBERT-PREIS

Fotos: Nedelja/Rihter
In: https://www.kath-kirche-kaernten.at/dioezese/detail/C2488/
kurt-schubert-preis-2023-an-rektor-kopeinig-verliehen

Eine Abordnung der Freiwil-
ligen Feuerwehr St. Peter am 
Wallersberg feierte am 4. Mai 
in der Filialkirche St. Lorenzen 
ihren Schutzpatron, den Hl. 
Florian. Mit den Segen Gottes 
ausgerüstet ist die FF St. Peter 
nun gestärkt für ihre weiteren 
Einsätze.

Ein herzliches Dankeschön an 
Silvia Kapp für das liebevolle 
Dekorieren der Kirche.

Vergelt’s Gott! Bog lonaj!

Foto: Pressestelle / Eggenberger



Ausgabe SOMMER -  GEBURTSTAGE

JUNI:
Anna PAULITSCH         94 Jahre
Rupert MACEK         91 Jahre
Friedrich OVEN         87 Jahre
Martha ENZI          84 Jahre
Alois PROCHART         83 Jahre
Anna SCHILDBERGER         81 Jahre
Günther ACKERMANN      81 Jahre
Oswald HRUST         75 Jahre
Walter FRAGER         70 Jahre
Christine HAFNER 
Burkhard VODIVNIK 
Hanna LIPPITZ  
Rosemarie KASPAR 
Isolde RACK  
Josef SCHWAB  
Karin MOSER  
Harald RAFETSEDER 
Sonja ENCI  

JULI: 
Anton OUSCHAN         93 Jahre
Paul GRILZ          89 Jahre
Anna GRILZ          86 Jahre
Amalia PAULITSCH         85 Jahre
Reinfriede HAIMBURGER 84 Jahre
Hermann SEMEJA          83 Jahre

Anna PETRITZ           81 Jahre
Anna MARKO                81 Jahre
Dieter SCHÖFFMANN         70 Jahre

AUGUST:
Rosa GRÜN            99 Jahre
Thomas PETRITZ         90 Jahre
Anna MUSCHNIG         88 Jahre
Anna MARKO          87 Jahre
Rosa JELLEN          87 Jahre
Maria PETRITZ         85 Jahre
Walter MODRE         83 Jahre
Elfriede MARKO         83 Jahre
Gerhild PETRITZ         80 Jahre
Edith PRIVASNIG          75 Jahre

SEPTEMBER:
Justine PAYER         92 Jahre
Angela STULLER         89 Jahre
Theresia KAMNIK         84 Jahre
Valentin HAIMBURGER     83 Jahre
Johann POLESNIG         83 Jahre
Michael RUTTER         81 Jahre
Emmerich PRILASSNIG      80 Jahre
Maria NAPETSCHNIG          70 Jahre
Ewald EHRLICH
Bernadette LUSCHNIG

Claudia BAUMANN
Sabine KRALL
Wolfgang BAUMANN

Oktober:
Ursula LACKNER      92 Jahre
Sophie RUTTER      87 Jahre
Theresia OVEN      85 Jahre
Gottfried KOPEINIG      84 Jahre
Franziska MODRE      83 Jahre
Brigitte MÜLLER      80 Jahre
Florian Günther KARNER
Elisabeth OUSCHAN
Kornelia PETRITZ
Manuela MOCHER
Gerd BRIZL
Elisabeth ULRICH-SEMBACH

GEBURTSTAGSKINDER UNSERER PFARREGEBURTSTAGSKINDER UNSERER PFARRE

Auf vielfachen Wunsch werden wir ab jetzt wieder die runden Geburtstage (50, 60, 65, 70, 75 und alle ab 80) veröffentli-
chen, wobei wir das Alter erst ab dem 70. Geburtstag nennen. Viele freuen sich darüber. Wir bitten alle, die ihren Geburts-
tag nicht veröffentlicht haben wollen, uns dies rechtzeitig zu melden. Wir werden dies gerne beachten!

Wir gratulieren unseren Jubilaren und wünschen Ihnen Gottes Segen! 
Našim jubilantom čestitamo in jim želimo božji blagoslov in zdrava leta!

GOLDENE HOCHZEITGOLDENE HOCHZEIT
Am Sonntag, den 23. Ap-
ril 2023 feierten Maria 
und Johann Ladinig  ihre 
goldene Hochzeit inmit-
ten von Familie und en-
gen Freunden. 
Die letzten 50 Jahre wa-
ren voller Liebe, Lachen 
und gemeinsamer Aben-
teuer, aber auch voller 
Herausforderungen.
An diesem besonderen 

Tag erneuerten sie feier-
lich ihr Eheversprechen 
und bekräftigten ihre 
unerschütterliche Bin-
dung zueinander. 

Mit einem zarten Kuss 
besiegelten Herr und 
Frau Lading ihre Liebe 
und blicken voller Vor-
freude auf die nächsten 
gemeinsamen Jahre. Foto: Bernadette Luschnig



Ausgabe SOMMER - KOMMENDE VERANSTALTUNGEN

ERNTEDANK / zahvalna nedelja -  1. OktoberERNTEDANK / zahvalna nedelja -  1. Oktober

Weltmissionssonntag 
am 

22. Oktober

10:00 Festgottesdienst 
im Anschluss 

Eine-Welt-Basar und 
Kinderbücherflohmarkt

WELTMISSIONSSONNTAG / misijonska nedelja- 22. OktoberWELTMISSIONSSONNTAG / misijonska nedelja- 22. Oktober

Erntedank
am 

1. Oktober

09:00 Festgottesdienst 
mit 

anschließender Agape



Ausgabe SOMMER/ GOTTESDIENSTORDNUNG

01. Juli - Monatlicher Gebetstag um 
       geistliche Berufe
09:00 Uhr Hl. Messe auf der Lisna /
  sv. maša na Lisni

02. Juli - Kirchtag St. Peter a. W. 
09:30 Uhr Hl. Messe / sv. maša mit an-
schließender Prozession und gemütli-
chem Zusammensein im Schlosspark

07. Juli - Schulschlussgottesdienst der 
Volksschule St. Peter
08:30 Uhr  Hl. Messe  / sv. maša

23. Juli - Christophorus-Sonntag
10:00 Uhr Hl. Messe / sv. maša

MIVA-ChristophorusAktion im Juli 2023: 
Mobilität gegen den Hunger

Im Juli startet die diesjährige Christophoru-
sAktion der MIVA, die diesmal besonders land-
wirtschaftlichen Projekten in aller Welt zu Gute 
kommen soll. Der Krieg in der Ukraine, aber 
auch die Folgen der Klimaerwärmung haben 
deutlich gemacht, wie verwundbar das interna-
tionale System der Nahrungsmittel-Versorgung 
ist. Eine dezentrale, auf kleinbäuerliche Betrie-
be gestützte Landwirtschaft wird daher immer 
wichtiger.
Unterstützung landwirtschaftlicher Projekte  

– in Indien, im Senegal und in Haiti – große Be-
deutung kleiner bäuerlicher Betriebe – 
Für jeden unfallfreien Kilometer einen Zehntel-
Cent für ein MIVA-Fahrzeug.

26. Juli - Annakirchtag mit den 
        Pensionsten auf der Lisna
09:00 & 10:00 Uhr Hl. Messen / sv. maši

05. August - Monatlicher Gebetstag um 
       geistliche Berufe
09:00 Uhr Hl. Messe auf der Lisna / 
  sv. maša na Lisni

06. August - Kirchtag St. Lorenzen
09:30 Uhr  Hl. Messe  in St. Lorenzen mit 
Umgang / sv. maša s pranganjem

13. August 
08:00 Uhr Hl. Messe   / sv. maša

15. August - Mariä Himmelfahrt 
07:30 Uhr Hl. Messe / sv. maša 

11. September - Schuleröffnungsgottes-
dienst Volksschule St. Peter
09:30 Uhr Hl. Messe / sv. maša 

1. Oktober - Erntedank - zahvalna nedelja
09:00 Uhr  Hl. Messe   / sv. maša

22. Oktober - Weltmissionssonntag 
      mit Eine-Welt-Basar und 
      Kinderbücherflohmarkt
10:00 Uhr  Hl. Messe   / sv. maša

Mit dem Kauf der Produkte am Eine-Welt-Basar 
helfen wird, dass Kleinbauern in den ärmsten 
Regionen der Welt überleben. 

29. Oktober - Simonsonntag / Šimanska  
        nedelja
10:00 Uhr  Hl. Messe auf der Lisna  / 
  sv. maša na Lisni

Am Simonsonntag schließt die Lisna die Pforten bis 
zum Weißen Sonntag.
KEINE MESSE IN DER PFARRKIRCHE!

Gottesdienstzeiten sind der wöchentlichen Gottes-
dienstordnung zu entnehmen oder der Webseite: 
https://www.kath-kirche-kaernten.at/pfarren/pfar-
re/C3269!

UNSERE GOTTESDIENSTE / BOGOSLUŽNI RED


